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Zur Kaiser Mise
Christiania 3 Juli Sc Majestät der Kaiser

Wilhelm und der König von Schweden und Norwegen
statteten heute dem Schlosse Oskarhall auf Byqdö einen
Besuch ab wo Allerhöchstdieselben von der Königin be
grüßt wurden Das Abendessen wurde daselbst um 7 Uhr
eingenommen Eine überaus zahlreiche Menschenmenge
brachte den Majestäten Freudenkundgebungen dar

Heute Nachmittag gaben die hier ansässigen Deutschen
zu Ehren der Offiziere der deutschen Flotte und des
kaiserlichen Gefolges im Saale des Logebygningen ein
großartiges Fest Ein Theil der Festlichkeiten wurde auf
den für diesen Zweck vom Kriegsministerium zur Verfüg
ung gestellten oberen Wällen der Festung veranstaltet
Das Fest verlief in glänzender Weife Den ersten Toast
brachte der deutsche Generalconsul Baron v Oertzen auf
Se Majestät den Kaiser Wilhelm und den König Oskac
aus Sodann toasteten Kaufmann Koeltzow auf die deut
sche Marine und Vice Admiral Deinhardt auf die Kamerad
schaft in der deutschen und norwegischen Flotte ferner ein
Mitglied des deutschen Komitees Boy auf Se Excellenz
den norwegischen Staatsminister Stang Nachdem noch
verschiedene andere Trinksprüche ausgebracht worden
toastete Contreadmiral Schröder auf die norwegische
Marine worauf der Chef des Departements der Landes
vertheidigung Oberst Hoff auf ewige Freundschaft zwischen
den norwegischen und deutschen Land und Seetruppen
trank Namens der anwesenden Vertreter der deutschen
Presse sprach der Vertreter des Deutschen Reichsanzeigers
de Grahl den Dank für die ihnen bereitete außerordent
lich liebenswürdige Aufnahme aus und trank angesichts
der Einigkeit Deutschlands auf dessen Brudervolk in
Norwegen

Christian 4 Juli Kaiser Wilhelm und König
Oskar begaben sich heute mittels Sonderzuges nach
Sandviken woselbst eine prächtige Ehrenpforte mit Jagd
und Fifchereisymbu n errichtet war Ein Musikkorps
spielte die preußische Nationalhymne Von da begaben
sich die Majestäten zu Wagen nach Ringerike von dort
per Dampfer bis Skjaerdalen wo der Sonderzug die
Monarchen erwartete und nach Hoenefos führte Um
3 Uhr erfolgte die Ankunft in Hoenefos wo auf dem
Bahnhof die Spitzen der Behörden zum Empfange an
wesend waren Weiß gekleidete Mädchen streuten Blume
und die zahllos herbeigeströmte Bevölkerung begrüßte die
Majestät mit stürmischem Jubel Die Stadt ist pracht
voll geschmückt Um 4 /z Uhr wurde da5clbst das Diner
eingenommen und um 6 Uhr erfolgte die Rückreise nach
Christiania Es ist ein feiner Landregen eingetreten
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Lebensdauer der Aerzte
Es ist bekannt daß die Lebensdauer der Aerzte eine

kürzere ist als die der allgemeinen Bevölkerung Diese
Thatsache sit schon vor einer langen Reihe von Jahren
durch die Statistik sicher nachgewiesen worden Neuer
dings ist sie nun wiederum durch eine von Dr Birnbaum
angestellte Statistik bestätigt worden die an einem größe
ren Zahlenmaterial als es sich bisher geboten hat er
hoben worden ist Dr Birnbaum hat seine Berechnung
der Lebensdauer an dem Beispiel von 15000 lebenden
und 2000 verstorbenen Aerzten gemacht und ist dabei zu
einem Ergebniß gelangt welches die Länge des mittleren
Lebensalters der Aerzte noch ungünstiger erwiesen hat
5ls es bisher angenommen wurde Nach Dr Birnbaums
Ermittelungen ist die wahrscheinliche Lebensdauer eines
50jährigen Arztes noch 16,32 Jahre die eines 25jährigen
Aerztes 35,18 Jahre das Durchschnittsalter der Aerzte
dagegen beträgt nur 42,69 Jahre Die Zahl der Aerzte
nimmt mit zunehmendem Alter ständig ab die Hälfte aller
Aerzte steht zwischen dem 25 und 39 Lebenjahre drei
Viertel aller Aerzte sind noch nicht fünfzig Jahre alt
Es ist doch gewiß sehr auffallend daß unter 15000
Menschen der älteste nur 93 Jahre alt ist wenn wir nicht
irren der Geheime Sanitätsrath Dr Steinthal in Berlin
Nach der Lebensdauer der allgemeinen Bevölkerung be
rechnet müßten unter 15000 Menschen über 25 Jahre
etwa dreißig älter als 95 und 180 älter als 90 Jahre
sein Ein Viertel aller Todesfälle bei Aerzten fällt in
das Jahrzehnt vom 66 bis 75 Lebensjahr die absolut
größte Zahl von Todesfällen hat das 70 Lebensjahr
aufzuweisen Von 100 Aerzten sterben jährlich 2 ja
durchschnittlich ein Arzt von 44 Aerzten Seit 1885 ist
die Sterblichkeit unter den Aerzten stetig um ein geringes
gesunken Die Ursachen für die kürzere Lebensdauer der
Aerzte liegen klar zu Tage Sie sind wesentlich zweierlei
Einmal sind die Aerzte ungemein der Ansteckung jeglicher
Art ausgesetzt Sie sind gezwungen Diphtheritls und
Typhuskranke Schwindsüchtige Leute mit eiternden jauchi

gen Wunden u dergl m unmittelbar nach einander zu
behandeln sie müssen in dem häufigen und innigen Ver
kehr mit den verschiedenen Kranken tausendfache Krankheits
keime in sich aufnehmen durch Einathmen Verschlucken
Wundinfection c und sie haben gar keine Möglichkeit
sich ernsthaft davor zu schützen Als zweites ursächliches
Moment für die kurze Lebensdauer der Aerzte kommt die
außerordentliche Schwere des Berufes in Betracht der an
die ausdauernde körperl che und geistige Leistungsfähigkeit
der Aerzte Anforderungen stellt wie kaum ein anderer
Beruf an seine Beflissenen Wie oft erlahmt leider einem
vielbeschäftigten Arzt die Kraft zum Weiterarbeiten Das
Publikum könnte den Aerzten gewiß das schwere Amt
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f Konservativer Verein Die gestern Abend im
Restaurant zum Rosenthal unter Vorsitz des Herrn
Schlossermeister Büchner stattgehabte Wanderversammlung
des 5 Bezirks des hiesigen Conservativen Vereins wurde
mit dem üblichen Hoch aus Se Maj Kaiser Wilhelm
eröffnet Die Fortsetzung der Debatte über die Lösung
der sozialen Frage bildete wiederum den Gegenstand leb
hafter Erörterung Mit Recht wurde u A behauptet
daß ein Hauptgrund zu unserer sozialen Unzufriedenheit
die gegenwärtige ungerechtfertigte Vertheilung der Steuer
lasten sei es sei von der konservativen Partei eine Re
organisation der Einkommensteuer Einführung einer
Kapitalrentensteuer und Erbschaftssteuer anzustreben die
dem Staate bei weiten mehr Einkommen garantiren So
dann bedürfe die Arbeit ebenfalls als Kapital in gewissen
Sinne angesehen einer lebhafteren Fürsorge Man habe
bereits den Anfang dazu gemacht den Arbeiter in gewissen
Grade mit an dem Gewinn participiren zu lassen hoffent
lich finden diesbezügliche Vorgänge bald mehr Nachahmung
Von einem Redner wurde die Hausfrau vollbegründet
als diejenige geschildert die es am ehesten ermöglichen
könne durch vermehrte häusliche Ordnung den Mann
mehr für das Familienleben zu gewinnen und ihn von
der Kneiplust und der zersetzenden Soziaidemskratie die
von ersterer geschürt werde abzulenken Z r vermehrten
häuslichen Heranbildung der Frau vornehmlich wlcher
die aus dem Arbeiterstande hervorgegangen seien Fcauen
schulen einzurichten wo dieselben in allen häuslichen Ar
beiten praktischen und theoretischen Unterricht empfangen
könnten Es wurde der Vorschlag gemacht die Vorein
genommenheit unserer weiblichen Jugend gegen das Dienst

verhältniß dadurch zu beheben daß man selbigen bei
längeren treuen Diensten eine Beisteuer zur Wirthschafts
einrichtung garantirt Man gelangte nunmehr auch
auf das erzieherische Gebiet vornehmlich aus das Ver
hältniß zwischen Meister Geselle und Lehrling in der
Werkstatt welches den zahlreich anwesenden Handwerks
meistern Gelegenheit gab sich hierüber zu äußern Es
würde dabei u A die obligatorische Einführung der
Fach und Fortbildungsschule sür geboten erachtet das
Verbot politischer Versammlungen sür Personen unter
26 Jahren u s w Hierauf trat man in eine Besprechung
über den sozialen Nothstand des Kleinhandwerks die durch
Verlesung der von dem Schneidermeister Faschauer zu
Cöln auf dem kürzlichen Jnnungs und Handwerkertage
in Berlin gehaltenen die Bestrebungen und Erfolge der
Handwerkerbewegung sachlich charaklerisirenden Rtde einen
tiefen Einblick gestattete in die mißliche und Hilfsbedürftige
Lage des Handwerkerstandes wobei das Jnnungswesen
besonders als reformbestrebend zu erachten sei Wegen
vorgerückter Zeit mußte die Verhandlung dieser in leb
haften Fluß gekommenen Handwerkerfrage abgebrochen
werden und wurde die Versammlung mit einem aber
maligen Hoch auf Se Majestät geschlossen

Der Verein deutscher Studenten Halle Wittenberg
hält am 10 d M Abends im Saale des Prinz Carl
einen Sommerfest Commers ab

s Militärische Festlichkeitens Die übrigen
Kompagnien unserer Garnison begehen heute Abend in
verschiedenen Lokalen der Stadt die Nachseier des kaiser
lichen Geburtstages durch Concert Theater und Ball
festlichkeiten

In der Sitzung des thüringisch sächsischen
Geschichts und Älterthumsvereins sprach Herr
Prosessor Dr Cantor über die älteren Rosenkreuzer
Bekanntlich breitete sich in der letzten Halste des vorigen
Jahrhunderts über anz Deutschland eine geheime Gesell
schaft mit religiösen Tendenzen auf Grund eingehender
Naturbetrachtung unter allerhand mystischen Zuthaten
aus welche ihren Namen nach einer angeblichen früheren
Societät führte die bis heute ein räthselhafter Punkt der
historischen Forschung geblieben ist Gegen die Meinung
daß die ältesten über diese älteren Rosenkreuzer erschienenen

Urkunden die ki atsrnitatis oder Entdeckung deß
löblichen Ordens deß Rosencreutzes 1614 und die
Lovksssio tratkruitstis oder Erkenntniß derselben Fra

ternität von dem bisher fast allgemein als Autor be
trachteten berühmten württcmbergischen Theologen Joh
Valentin Andreae herausgegeben seien sprach sich der
Redner auf Grund seiner eingehenden Untersuchungen
aus die jedoch noch nicht zum Abschluß gelangt sind so
daß der Autor dieser Schriften bis jetzt noch nicht fest
gestellt ist Es wurde dann darauf hingewiesen daß die
berühmten Philosophen Descartes und Leibniz in ihren
jungen Jahren auch versucht hätten in die Geheimnisse
des Rosenkreuzer Ordens eingeweiht zu werden In der
an den Vortrag sich anknüpfenden Besprechung gab Herr
Prof Dr Opel welcher in feiner Schrift über Valentin
Weigel ebenfalls werthvolle Mittheilungen über die Rosen
kreuzerei niedergelegt hat der Ansicht Ausdruck daß höchst
wahrscheinlich in derselben ein Versuch des Jesuitismus
zu sehen sei die konfessionellen Gegensätze in Deutschland
unter Erstickung des protestantischen Bewußtseins zu ver
nichten

In der gestrigen Vorstandssitzung des Gaskwirth
vereinS wurde Hr Paul Weißwange zum Vorsitzenden
Herr Iahn zu dessen Stellvertreter gewählt

s Bäcker Innung In der gestern Nachmittag im
Kähim Brunnen abgehaltenen Quartalsversammlung

der hiesigen Bäcker Innung wurde 6 Gesellenprüfungen
vorgenommen sowie drei Lehrlinge kontraktlich neu zur
Lehre verpflichtet Die Innung stellt bei dem am 7 9
August ds Js in Bremen stattfindenden Central
Verbandstage den Antrag Errichtung einer obligato
rischen Sterbekasse und Ueberweisung von 15 000 Mark
aus der Centralverbandskasse zum Gründungsfonds der
selben Da eine große Reihe anderweiter höchst wichtiger
Punkte sür die Verhandlungen festgestellt sind beschließt
die Innung den Verbandstag durch drei Delegirte zu
beschicken wozu die Herren Herbst W Wernicke und
F B yer gewählt werden Die durch die Zeitverhältniffe
gebotene Backgelderhöhung für die Mitglieder von Halle
G ebichenstein und Trotha ist in zufriedenstellender Weise
durchgeführt

sAuch nicht übel s Im socialdemokratischen
Volksblatt wird bekannt gegeben daß der Tischlermeister
Langer in Merseburg als Vertrauensmann und Mitglied
des Wahlkomitös Merseburg Querfurt ausgestoßen ist
Derselbe hat über Gelder zum Wahlfonds Abrechnung
verweigert

sUnfalll s Durch das unsinnige Gebahren eines
Dienstknechtes aus Sennewitz ereignete sich gestern Abend
nach 6 Uhr auf der Straße zwischen Trotha und Senne
witz ein folgenschwerer Unfall Der betreffende Knecht
machte den Versuch mit seinem Geschirr andere vor ihm
herfahrende Geschirre zu überholen achtete aber nicht auf
eine Anzahl Arbeiter welche auf der linken Seite der
Straße dahingingen sondern fuhr in rasendem Galopp
direkt auf die Leute loS Der letzte derselben Vorarbeiter
F aus Lettin wurde von den Pferden zu Boden geworfen
und überfahren ein Rad hatte ihm den rechten Unter
schenkel gebrochen während ein Huftritt ihn an der rechten
Hand verwundete Unbekümmert um den durch seine
Schuld verletzten Mann jagte der Knecht mit seinem Ge
schirr weiter

sPolizei Nachrichten Verhaftet wurde der
Bergmann S aus Teutschenthal welcher im trunkenen
Zustande die Selterwasserbude am Bahnhof demoliren
wollte und dadurch einen großen Auslauf herbeiführte
Ein Kaufmann E wurde vorläufig festgenommen da er
des Betrugs um 3267 Mk beschuldigt ist Ein an
geblicher Berthold G wurde in einer hiesigen Weinhand
lung als alter Bekannter des Wirthes vorstellig und er
suchte schließlich die allein anwesende Wirthschasterin ihm
4 Mk zu borgen um seine angekommenen Sachen ein
lösen zu können Die Wirthschasterin verabfolgte das
Gewünschte mußte aber bald erfahren daß sie einem Be
ttüger in die Hände gefallen war

Standesamt HMr a Meldung vom 4 Juli
Aufgeboten Der Restaurateur Peter Schmitt kl Ulrich

stratze 5 und Alma Emma Rieda Leipzig Der Kaufmann
und Lieut der Reserve Franz Rudolf Liebau Halle und Anna
Friederike Schander Sangerhaii en

Eheschließungen Der Tischler Johann Martin Klebe
und Luise Martha Schreck Hermannstraße 9

Geboren Dem Obertelegraphen AIsistent Valentin Winter
1 S Franz Karl Cornelius Dryanderstraße 13 Dem Uni
versitäls Professor Dr Richard Pikchel 1 S Georg Werner
Schillerstraße 8 Dem Handarbeiter Eduard Jänicke 1 T
Anna Oberglaucha 16 Dem Schmied Moritz Meyer l T
Anna Emmy 3 Vereinsstraße 7 Dem Pssthilksboten Wilh
Jiebig 1 T Anna Margarethe Kuttelhof 1 Dem Metall
dreher Paul Lösch l Ä Willy Franz Fleischergasse 40 Dem
Metalldreher Franz Leuschner 1 S Friedrich Ciirt Sosienstr
3Z Dem Zimmermann Karl Gorgas 1 T Emilie Martha
Weingärten 26 Dem F uermann Wilhelm Barich t T
Christiane Helene Steg 9 Dem Schuhmachermeister Wilh
Naundorf 1 S Wilhelm Walther Geistst atze 33 Dem
Restaurateur Heinrich Schlöffe 1 S Heinrich Hirtengasse 13

Gestorben Des Kellners Paul Schreiter S Andreas
Theodor Paul 2 M Mittelstraße 15 Lina Birke 18 I
Klinik, Des Handarbeiters Paul Krüger S Friedrich Wil
helm Paul 3 M Brunnengasse 10 Des Böttchermeisters
Richard Hiering S Friedrich Wilhelm Richard 1 I Hzhen
zollernstraße 5 Die Wittwe Amalie Klostermann geb Mein
hardt 66 I, Klinik Der Handarbeiter Alexander Pitschick
39 I Klinik Des Malers Karl Schnabel S Fritz Kurt
7 M Schloßberg 1 Des Jnstitutsinhaber Karl Sommer
feld T Charlotte Wilhelmine Anna 3 M Weidenplan 12

s Markthelfers Ernst GottschlingZS Friedrich Ernst 1 I
Wörmlitzerstraße 33 1 unehel S

Reich und Psovinz
WLruck msenr Origwalarttkl ist n r it genauer Onellunmzab

gestattet

Reg Bez Merseburg 4 Juli Der bisherige Hül s
arbeiter im Katasterbureau der königlichen Regierung zu Merse
burg Theodor Dröder ist zum Katasterzeichner bei dem komg
lichen Katastersmle in Eisleben der bisherige Katastergehulfe
Gustav Freund zum Katasterzeichner bei dem königlichen Kate
steramte in Wittenberg der bisher im Katesteramte zu Torgau
beschäftigte Hülfsarbeiter Julius Glauer zum Katasterze chner
bei dem königlichen Katasteramte in Liebenwerda der bisherige
Hül sarbeiier im Katasteramte zu Bitterfeld Arthur Hoher
zum Katasterzeichner bei dem königlichen Katasteramte in
Weißenfels widerruflich ernannt worden Der Landmesser
Johannes Busch zu Merseburg ist in dieser Eigenschaft vereidigt
worden Der Bürgermeister Loechel zu Sch veimtz ist zum
Bürgermeister der Stadt Jessen auf 12 Jahre gewählt und be
stäügt worden Versetzt wurde der Steuer Obercontrol
Asststent Schwarz on Delitzsch nach Halle Pensionirt wurde
der Steueraufseher Heese zu Könnern Gestorben sind die
Steueraufseher Becker in Hettstedt und Smalian zu Ermsleben
Ernannt wurden die Eisenbahn Stationsaufseher Wollschläger
in Elsterwert a zum Stationsvorsteher zweiter Klasse Kauf
mann II in Jlversgehosen zum Stationsvorsteher zweiter Klasse
unter Versetzung nach Nebra Versetzt wurden die Eisenbahn
Stationsvorsteher zweiter Masse Damm I von Revra nach
Heldrungen Koch I von Naumburg nach Apolda Ksuer ll

von Apolda nach Naumburg



EiSlebe 4 Juli Nuf dem Martinschachte bei C,eU
selb wurden vorgester zwei Bergleute durch niedergehendes
Gestein erdrückt Der Tod war augenblicklich eingetreten

Vom Harze 4 Juli Auf dem höchsten Berge deS
Harzes dem Brocken soll in diesem Sommer ein botanischer

rae bkn, währenVPr ofessor Peters Direktor des botanischen
Gartens in Göttingen die Leitung der neuen Anlage überneh
men wird

Naumburg 4 Juli Die am Dienstag vorgenommene
Prüfung der hiesigen Wasserwerksanlage machte auf alle An
wesenden einen überaus vortheilhasten und gewinnenden Ein
druck und trug Herrn Baurath Hetzel unter dessen Leitung sie
entworfen und ausgeführt worden allseitig anerkennende Be
olückwünschungen ein Zunächst wurde an der Chausseestraße
in nach den neuesten Vervollkommnungen eingerichteter Hydrant

geöffnet aus dem sich sofort mit furchtbarer Gewalt em starker
Wasserstrahl ergoß der aus dem angeschraubten Schlauche bis
hoch über die dortigen Pappeln also 70 80 Fuß hoch sprang
Da an jedem Hydranten gleichzeitig zwei Schläuche angeschraubt
werden können so läßt sich ermessen welche schätzbaren Dienste
die Leitung bei Feuersgesahr zu Löschzwecken leisten kann Für
Fälle ausnahmsweise geringen Wasserstandes ist eine Svpferdekr
Lokomobile vorhanden so daß der Leitungsb trieb unter allen
Umständen gesichert ist Das zur Kostenprüsung direkt aus den
Pumpen verzapfte Wasser war klar kühl ohne gerade kältend
zu wirke und von angenehmem ziemlich weichem Geschmack
Es wird aus drei großen hinter der Mühle bei Almrich an
gelegten Sammelbrunnen gewonnen deren nächster wenn sein
eigener beträchtlicher Vorrath nicht ergiebig genug ist durch
selbstthätige Hebewerke aus den beiden anderen Brunnen Zu

Haffenhause 4 Juli Eine nicht geringe Ueberraschung
erlebte kürzlich Herr Gutsbesitzer Schumann ans seinem Ge
flügelhofe Aus 14 einer Ente unterlegten Eiern hatte diese
nämlich 15 Junge aus einem Ei also Zwillinge erbrütet die
sich alle aleichmäßig munter im Hofe derumtummeln und bis
heute noch sämmtlich am Leben sind Ein in der Geflügelzucht
selten vorkommender bemerkenswerther Fall

Dessau 3 Juli An der theologischen Prüfung gestern und
heute hatten 11 Kandidaten Theil genommen sie verlief lehr
günstig da sämmtliche Theilnebmer den Anforderungen genüg
ten Der hiesige kaufmännische Verein hat in seiner letzten
Sitzung beschlossen eine allgemeine Sonntagsruhe in den Ge
schäften in den Nachmittagsstunden einzuführen Diesem Be
schlusse haben bereits 61 Firmen zugestimmt indem sie bekannt
geben daß ibre Geschäfte um 1 Uhr Nachmittags an Sonn
tagen geschlossen sind

Weimar 4 Juli Der Kapellmeister an der Großherzogl
Hofkapelle Richard Strauß hat hier nunmevr endgiltige An
stellung gefunden Mit dem heutigen T ag vollendeten sich
15 Jahre seit Oberbürgermeister Pabst u iiere städtische Ver
waltung leitet Der thatkräftigen Initiative und dem uner
müdlichen Fleiß desselben verdanken wir zum großen Theil die
höchst erfreulichen Fortschritte auf dem Gebiet des Bau Sa
nitäts und Polizeiwesens sowie auf dem der Verschönerung
durch anmuthige Anlagen und bequeme solide Neupflasterungen

Der Verein für Massenverbreitung guter Schriften Hot
in seiner diesjährigen Generalversammlung Dr Seidl München
zuletzt in Leipzig zum Generalsekretär gewählt und einen

Preis von 1000 Mk auf Abfassung eines den Vereinszielen
entsprechenden volkstümlichen Werkes ausgesetzt

Ströbeck 3 Juli Schachkongreß Nsich fast vier
stündigem Kampfe zwischen Rabe und Söllig wurde die Parthie
die Söllig sicher gewinnen mußte remis Durch das Loos
wurde entschieden daß Söllig den 3 Preis silb Kaffeeservis
bekam und Rabe mit Dr Heller um den 2 und 1 Ehrenpreis
spielen mußte Das Ergebniß war daß Dr Heller den 1 Ehren
preis der Gemeinde Ströbeck tWeinkrug und Rabe den 2 Ehren
preis des Herrn v Heydebrand und der Lass Weinkrug er
hielt Herr Ortsschulze Söllig überreichte im Namen der Ge
meinde Herrn Dr Heller das werthvolle Andenken mit einer
Ansprache dann wurde der Krug gefüllt und sämmtliche An
wesenden tranken auf das fernere Gedeihen des Schachspiels
zu Ströbeck Allen Teilnehmern des diesjährigen Kongresses
werden die in Ströbeck verlebten Tage und die ihnen von allen
Seiten erwiesene gastfreundliche Aufnahme in angenehmster
Erinnerung bleiben

Magdeburg 4 Juli Gegen den Naturheilkundigen Chr
Koch hier wurde dieser Tage vor der Strafkammer wegen
fahrlässiger Tödtung verhandelt Der Angeklagte ein Mann
Von geringer Bildung hatte eine Frau mit warmen Packungen
Nierenleiden behandelt während dieselbe an Eiteransammlung
litt welche rechtzeitig durch Operation hätte entfernt werden
müssen Die Sachverständigen waren einstimmig der Ansicht
daß die Kranke in Folge der groben Fahrlässigkeit des Ange
klagten und dessen Unwissenheit in Behandlung des menschlichen
Körpers gestorben sei Der Staatsanwalt beantragte 9 Mo
nate Gefängniß der Gerichtshof erkannte gegen Koch auf 1 Jahr
Ge ängmß

Spandau 4 Juli Eine tragikomische Selbstmordgeschichte
berichtete der Anz f H Eine junge Wittwe die sich wieder
verheirathen wollte war von ihrem Liebhaber verlassen worden
und beschloß nun ihrem Leben mittelst Zuckersäure ein Ende
zu machen Sie schrieb einen Abschtedsbrief verlangte von
ihren Miethsleuten ein Glas Wasser und begann bald darauf
zu wimmern und zu klagen Als die Miethsleute dies hörten
holten sie schnell einen Arz Wie erstaunte dieser aber als er
statt einer in Zuckungen liegenden Vergifteten die Wittwe zum
Ausgehen bereit antraf Dieselbe erklärte von Scham erfüllt
daß sie das Gist nicht eingenommen sondern fortgeschüttet habe
sie habe es doch nicht sertig bringen können schon so jung aus
dem Leben zu scheiden Als der einstige Geliebte von diesem
Vorgang erfuhr wurde er nicht im geringsten umgestimmt und
die wieder ganz lebenslustige Wittwe ist entschlossen ihr Glück
anderweitig zu versuchen

Sommerfeld 4 Juli Ein ziemlich kostspieliger Leichen
transport berührte vorgestern den hiesigen Bahnhof Der gegen

7 Uhr Abends von Breslau eintreffende Schnellzug führte
im Güterwagen die Leiche eines amerikanischen Nabobs mit
der in Ungarn verstorben war und von dort nach dem Innern
Amerikas zurückgeschafft wurde Der Transport kostet ca
10000 Mark

Hamburg 2 Juli Die hiesigen ausständigen Maurer
gesellen hatten sich sowohl an die Innung wie an den Bund
der Maurer und Zimmermeister mit dem Gesuch gewendet
zwecks gütlicher Beilegung des Ausstandes in neuerliche Ver
handlungen zu treten Die Innung hat hierauf geantwortet
auf das Gesuch nicht eingehen zu können weil die Arbeit
geber hinreichend mit Arbeitskräften versehen seien Der
Bund der Maurer und Zimmermeister hat überhaupt nicht

geantwortet Thatsächlich haben die Arbeitgeber viel und aus
reichende Arbeitskräfte von außerhalb selbst von Italien her
beigezogen die sich nach und nach in die hiesigen Verhältnisse
hineinarbeiten und sich durchgehend als gute Arbeiter be
währen Auch ein größerer Theil der Ausständigen hat im
Laufe der Zeit die Arbeit zu den alten Bedingungen wieder
ausgenommen

Elberseld 3 Juli Ganz enorme Unterschlagungen hat
sich der Rh und R, Ztg, zufolge der Prokurist einer hiesigen
Firma zu Schulden kommen lassen Die Unterschlagungen
wie sich bis jetzt ergeben hat in Summa von W0000 Mark
während der Zeit von 3 Jahren hat der ungetreue Mensch

durch Fälschungen der Bücher so lange zu verdecken gewußt
Vtetchzeitlg eine Unterschlagung von mehreren Tausend Mark

wrtM Ztg der Sohn eines Butterhändlers der
eine Filiale seines Boters verwaltete begangen Der unge
treue Sohn ist zwar flüchtig doch dürfte er nicht weit kommen
da im Auftrage des Baters der Telegraph sofort nach allen
Richtungen gespielt hat

Vermischtes
Eine Huldigung für die Kaiserin ist wie man uns

aus Gotha schreibt seitens der dortigen am Bundesschießen
theilnehmenden Schützen geplant worden Die Schützen beab
sichtigen nämlich der Kaiserin ein Bild des Augustenburger
Hauses zu überreichen umgeben von einem aus den feinsten
Gräsern Moosen und weißen Blüthen künstlerisch geordneten
Rahmen Ueber dem Bilde schwebt ebensalls von den zartesten
Blüthen und Pflanzentheilchen gebildet eine Krone Darunter
sind in farbiger Schrift ausgeführt folgende Verse zu lesen

Gruß
Es steht ein Haus unter m Lindenbaum

Da träumtest Du Deiner Jugend Traum
O du trautes Heim o du gold ne Zeit
Wie liegst du voll Frieden und trostbereit

Du gingst in die Welt voll Glanz und Strahl
In Franenhoheit Du allzumal
In Anmuth und Güte und gingst in Dein Glück
Denkst Du ans schlichte Haus noch zurück

Wir lasseu s im Grün Dir wieder ersteh n
O laß es in Güte und Huld gescheh n
Unter m Lindenbaum im Thüringerthal
Es grüßt Dich die Heimath vieltausendmal

Ein zweiter noch beigefügter Karlon enthält in prachtvoller
Schrift die Widmung und ein dritter endlich einen Strauß
bunter Thüringer Waldblumen

Der deutscheVerein zumSchutze der Vogelwelt
hat seineHauptversammlung inHalberstadt abgehalten Professor
Dr Blastus aus Braunschweig hielt einen Vortrag über das
Thema Die Vogelwarte auf Helgoland Die Insel
Helgoland ist in ornithologischer Beziehung von hervorragender
Bedeutung sie ist ein Sammelpunkr für die Zugvögel eine
Vogelwarte Den Beobachtungsposten aus dieser Insel hat
Heinrich Gädke bereits seit 1837 mne Derselbe hat der Wissen
schaft große Dienste geleistet Die berühmtesten Vertreter der
elben haben bei ihm schon gewohnt und Unterstützung in ihren
Studien gefunden Seine Beobachtungen haben ergeben daß
396 Vogelarten Helgoland besuchen unter denen nur 5 dort
nisten Die übrigen sind Zugvögel die zum Theil aus sehr
entfernten Gegenden sogar aus den Tropen kommen Von
diesen Wandervögeln zieht der eine Theil im Herbst von Ost
nach West der andere von Nord nach Süd Alle Vögel ziehen
sehr hoch da die oberen Luftschichten windstiller sind eine reinere
Atmosphäre haben und deshalb ein schnelleres Fortkommen ge
statten Der Sperber z B fliegt in einer Höhe von 10 000 Fuß
Sehr bedeutend ist die Schnelligkeit mit der die Vögel ziehen
Das Blaukehlchen zieht Abends aus Egypten sort und am
andern Morgen trifft es in Helgoland ein Nicht selten kommt
es vor daß Vögel von Amerika herüber verschlagen werden und
auf Helgoland als Jrrgäste Einkehr halten Daß die Vögel in
ganz hervorragender Weise zur Verbreitung der Pflanzen bei
tragen zeigt sich darin daß auf Helgoland etwa 100 Pflanzen
arten vorkommen deren Heimath die Mittelmeerländer sind
Nach Schluß dieses Vortrages wurde ein Begrüßungstelegramm
an Gädke gesandt

Aus der Reichshauptstadt
Jum Kapitel der vch ütze nfest Lit eratur tragen

wir noch Folgendes nach Von der offiziellen Festzeitung für
das 10 Deutsche Bundesschießen ist soeben die Nummer 4 er
schienen Dieselbe enthält neben einem Festgruß an die deutsch
amerikanischen Schützen von Balduin Möllhausen und den
wohlaetroffenen Bildnissen der Führer dieler Schützen wieder
eine Fülle des Int ressanten Unter den bildlichen Darstellungen
verdient die von Maximilian Schäfer gezeichnete Berolina im
Schützengewand hervorgehoben zu werden wie sie die Büchse
fest amSchenkel den Fuß aus die 1890er Scheibe setzt und auf
ihren ordensgeschmückten Busen deutend auf das ihr der Kö
nigin vom Berliner Bären dargebotene Ehrengeschenk herab
lächelt Eine der früheren Nummern brachte die von G Weis
stein aufgestellten Farbenregeln zur Unterscheidung der Aus
schußmitglieder Aus dem kleinen Schützen Zumpt

Trägt er die Rosette blau
Ist der Mann bei uns vom Bau
Wenn grün weiß er rokettirt
Er Beleuchtung inlpizirt
Sieht sein Knopfloch weiß man prangen
Thut er nichts als nur empfangen
Ist das Weiß mit Roth gepaart
Er des Festes Ordnung wahrt
Der Rosette gelber Schein
Das muß der Finanzmann sein
Was sich für die Zeitung schickt
Keusch mit Lila scheint geschmückt
Wo s was Schönes giebt zu sehn
Wird ein Herr mit Rosa stehn
In den Wald die Schützen ziehn
Willst Du schießen acht auf Grün
Willst Du billig fahren trau
Nur dem Mann mit Weiß und Blau
Speis und Trank die gut dem Magen
Schwarz auf Weiß kannst du s nfragen
Und wenn du dich sehnst zu Bette
Ruse die orange Rosette
Doch die Schärpe unentwegt
Nur der hohe Vorstand trägt

Die am Sonntag bezw Dienstag erscheinenden Nummern 5
und 6 der Festzeitung sollen wie uns mitgetheilt wird illu
strativ am prächtigsten ausfallen zumal sie u A den Festzug
und sämmtliche Festwagen enthalten werden Vom 8 bis 13
d Mts erscheint die Festzeitung täglich

Rudolf Falb und das X Deutsche Bundesschießen
Der berühmte Gelehrte ist am Mittwoch vom Festkomitee in
der wichtigsten aller heutigen Fragen um Bescheid angegangen
worden Welches Wetter uns für die großen kommenden Tage
beschieden sein wird Herr Falb war sofort in der liebens
würdigsten Weise bereit den Abgesandten des Komitees die er
betene Antwort zu ertheilen die wie wir gleich im Vvraus
bemerken wollen außerordentlich tröstlich lautete so daß
die Fragesteller höchst befriedigt den Gelehrten verließen Dieser
führte aus daß nach seinen Berechnungen und Theorien
es am nächsten Tag also am Donnerstag noch ein
kleines Donnerwetter geben daß aber dieses nur
den Schlußakkord bilden werde des wochenlangen Regenconcerts
Von da an würde das Wetter sich bessern und in der Fest
woche zwischen dem 6 und 13 werde die Himmelsscheibe
das freundlichste Gesicht machen Bezüglich des Donnerstags
hat die Prophezeiung sich ja bewährt doch nicht mehr für den
heutigen Vormittag an welchem es wie aus Kannen goß
Hoffentlich treffen die tröstlichen Versicherungen Falbs für die
nun kommenden Tage zu

In den zahlreichen Angler Kolonien an der Ober
spree finden jetzt der Reihe nach die Feste zur Wahl des neuen
Anglerkönigs statt Bunte Wimpel über den Hütten der be

treffenden Kolonie verkünden den Jtsttag Am Morgen deS
Tages geht die ganze Kahnflotte hinaus ihre Insassen it fest
lich bebänderten Basthüten geschmückt Wer den ersten FisH
fängt ist Anglerkönig Am Abend geht es in der Kolonie
hoch her

Letzte Rachrichte uud Telegramme
Köln 4 Juli In der vorigen Nacht hat hier eine

Feuersbrunst gewüthet wie sie in Köln seit Menschenge
denken nicht vorgekommen Die Tapetenfabrik von
Flammersheim und Steinmann welche 400 Arbeiter be
schäftigte und einen großen Häuserblock zwischen vier
Straßen ausmachte ist fast ganz niedergebrannt Die
gefammte Berufs und Reservefeuerwehr war aufgeboten
und auch die Feuerwehren benachbarter Ortschaften waren
herbeigeeilt Die Dächer des dicht belegten Bürgerhospt
tals und der Cäctlienkirche sowie mehrere Nachbarhäuser
gertethen in Brand doch gelang es dieselben zu retten
Zahlreiches Militär war aufgeboten Drei Feuerwehrleute
sind verletzt davon zwei erheblich Die Fabrik ist ganz
versichert die Brandursache unaufgeklärt Die Feuerwehr
kräfte waren nicht ausreichend und die Besitzer der benach
barten Häuser eilten selbst mit Wassergefäßen auf die
Dächer ihrer Häuser um das niederfallende Flugfeuer zu
löschen Ein ganzer mittlerer dicht bevölkerter Stadttheil
war in größter Gefahr Die Versicherungssumme
1200000 Mk trifft laut Köln Volksztg zu un

gleichen Theilen die Gothaer Elberfelder Aachener
Münchener und Leipziger Gesellschaften und den Phönix
Der Gesammtschaden wird auf 900000 Mk veranschlagt

Wien 4 Juni Unter gewaltigem Andränge des
Publikums erfolgte heute Abend die Abfahrt der Wiener
und Budapester Schützen nach Berlin Letztere trafen om
Bahnhof gemeinsam unter Führung des Budapestcr Ober
schützenmeisters Szavost ein und wurden mit Musik und
freudigen Zurufen begrüßt Bis zur Abfahrt des Zuges
spielte die Schützenkapelle lustige Weisen In dem Zuge
waren 260 Personen darunter 26 Damen ferner der
Bürgermeister Stellvertreter Borfchke und der Gemeinde
rath Dehm als Vertreter der Stadt Wien sowie der
Oberschützenmeister Wannzicek Unter den Klängen der
Musik und brausenden Jubelrufen verließ der Zug die
Bahnhofshalle

Rom 4 Juli Vor einigen Tagen empfing Seine
Heiligkeit Papst Leo XIII in Audienz die Alumnen deK
Germanicums Der Papst unterhielt sich einige Zeit mit
ihnen und fprach besonders von Windthorst Er lobte
den Starkmuth Windhorsts und des Centrums und hob
hervor mir welcher Standhaftigkeit der Führer des Cen
trums für das Recht und die Freiheit der Katholiken m
Preußen aelämpft habe Leo XIII erkundigte sich auch
über den Bau der Kirche in Hannover und erwähnte daß
er Windthorst für diese Kirche einen schönen Altar ge
schenkt habe

Paris 4 Juli Der Matin meldet daß die Han
delskammer in Saint Etienne den Preis Es
coffier im Betrage von 10,000 Francs und die gol
dene Medaille dem bekannten Erfinder Paul Giffard für
die Erfindung eines mit flüssigem Gas zu ladenden Ge
wehrs ertheilt habe Ein unter dem Lauf angebrachtes
Stahlreservoir enthält dreihundert Tropfen flüssigen da
her auf den kleinsten Raum reduztrten Gases Beim
Drncksn an den Abzug fällt ein Tropfen durch ein Ventil
hinter das Geschoß verwandelt sich an der Luft in Gas
und treibt das Geschoß mit größerer Gewalt heraus als
Schießpulver Das System ist auch für die Artillerie
im größten Umfange zu verwerthen Der Gasrezipient ist
durch Ein And Abschrauben leicht zu ersetzen Ladung
für dreihundert Schüsse kostet nur zehn Centimes Nach
dem Bericht der Handelskammer wären weitere Vorzüge
des Systems ein absolutes Reinbleiben des Laufes Ver
minderung des Heißwerdens desselben und absolute Sicher
heit Giffard verkaufte das für Jagdwaffen anwendbare
Patent an England und Amerika für je eine Million
Dollar Für die Kriegswaffen besteht ein besonderes
Modell von besonderer Vervollkommnung welches bisher
geheim gehalten und Frankreich gesichert worden ist

London 4 Juli Nach einer Meldung aus Zanzibar
ist der Engländer Stokes der jüngst mit seiner Karawane
aus Uganda zurückkehrte in deutsche Dienste getreten Am
10 Juli bricht er der Voss Ztg zufolge mit einer
2000 Mann starken Expedition der ein deutscher Offizier
beigegeben wird nach Unyamwesi auf

Bukarest 4 Juli In Sofia und andern bulgarischen
Städten hat die russisch gesinnte Partei in Maueran
schlägen Rache für Panitza angekündigt

Rewyork 3 Juli Nach den officiellen Berichten
haben die Ernte Aussichten sich während der letzten Woche
in fast allen Theilen der Vereinigten Staaten gebessert

Verantwortlicher Redakteur Carl Bär mann

Kirchliche Anzeige
Berichtigung Die für den kommenden Montag bei mir

angesetzte Versammlung der konfirm Töchter fällt aus
Diakonus Richter

Wetterbericht des HMeMeu Tageblattes
Voraussichtliches Wetter für den 6 u 7 Juli 18S0
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Amtliche BÄmtmchlWk I
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von

den städtischen Behörden unter Zustimmung der Polizei Verwaltung für
die Deffauerstrasze längs der Grundstücks Ro S bis S nd
Lessingftraße Ro IS unter Aushebung der früheren festgesetzte
neue Höhenlage nunmehr förmlich festgestellt ist da die von den
Beteiligten erhobenen Einwendungen behoben sind

Halle a S den 2 Juli 1890 Der Magistrat
Staude

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung für die zwischen Friedn und der ehemaligen
Halberstädterstraße projektirte verlängerte Grünstraße und für die
zwischen der Letzteren und der Berlinerstratze projektirte Straße
Parallelstraße zur Friesenstraße ein Fluchtlinien und Höhenlsgeplan

festgestellt worden
Gemäß Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch

mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügl
Fluchtlinien und Höhenlageplan in der Magistrats Haupl Registratur
Zimmer Nr 10 des Rathhauses zur Einsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen denselben innerhalb einer vierwöchentlichen Aus
schlußsrist bei uns anzubringen sind

Halle a S den 2 Juli 1890 Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
In Gemäßheit des 5 des unterm 23 Februar 1884 seitens

Zes Herrn Ministers erlassenen Regulativs für die Kreis beziehentlich
Stadt Ausschüsse bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß bei
dem hiesigen Stadt Ausschüsse

in der Zeit vom 21 Juli bis SepLeu ber er
Ferien stattsmdsm

Während derselben dürfen in öffentlicher Sitzung nur schleunige
Sache zur Verhandlung kommen

AusdenLans on gesetzlichen Fristen bleiben die Ferien ohne Einfluß

Berlin den 2 Juni 1890
Namens des Sadtausschnffes des Stadtkreises Halle a/S

Der Vorsitzende

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung für die beiden der Berlinerstraße von der
ehemaligen Halberstädterstraße bis zur Eisenbahnbrücke ein neuer Flucht
linicn und Höhenlageplan festgestellt worden

Gemäß 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügl
Fluchtlinien und Höhenlageplan i der Magistrats Haupt Registratur
Zimmer Ro 10 des Rathhauses zur Einsicht ausliegt und daß
Einwendungen gegen denselben innerhalb einer vierwöchentlichen Aus
schlußfrist bei uns anzubringen sind

Halle a S, den 2 Juli 1890 Der Magistrat
Staude

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung für die beiden Grundstücke Leipzigerstraße No 11
und 12 entlang des kleinen Sandbergs eine neue Baufluchtlinie mit
Eckverbrechung festgestellt worden Gemäß 7 des Gesetzes vom
Juli 1875 wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kennntniß gebracht daß der bezügl Fluchtlinienplan in der Magistrats
Haupt Registratur Zimmer No 10 des Rathhauses zur Einsicht
ausliegt und daß Einwendungen gegen denselben innerhalb einer vier
wöchentlichen Ausschlußfrist bei uns aozubringen sind

Halle a S den 2 Juli 1890 Der Magistrat
Staude

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung für die zwischen Lerchenfeld und Zwingerstraße
Parallelstraße zur Jacobstraße neu projektirte Straße ein

Fluchtlinien und Höhenlageplan festgestellt worden Gemäß Z 7 des
Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügl Fluchtlinien und
Höhenlageplan in der Magistrats Haupt Registratur Zimmer No 110
des Rathhauses zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen
denselben innerhalb einer vierwöchentlichen Aus schlußfrist bei uns an
zubringen sindbringen

Hslle a S den Juli 1890 Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
Nachdem die kalkulatorische Prüfung des Special Protokolls

ber d e bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom IS bis
so Mai d Js abgehaltenen Auktion der verfallenen
u den Monaten Januar Februar und März I88S
versetzten nd erneuerte Pfänder welche die Psaudnum
mern von 4SSK1 bis ISSv trugen und worüber die
Pfandscheine in schwarzem Druck ausgestellt sind stattgefunden
hat werden die betreffenden Pfandgeber bezw Pfandschein Inhaber aufge
ordert die in dieser Auction über die Forderungen des Leihamts
hinaus erzielten Ueberschüsse innerhalb der einjährigen Präklusivfrist

vom SS Jnni R8S0 bis St Jnui I8SR
iei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und gegen
Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivfrist aber nicht abgehobenen
Zeberschüsse verfallen unnachsichtlich dem Re ervefond des Leihamts
bezw der Ortsarmen Kafse

Halle a S am 20 Juni 1890
Das Leihamt der Stadt Halle
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Die unverehelichte Eugenie Zell von hier Krukenbergstraße No

wohnhaft beabsichtigt auf dem in der Halle schen Flur üi ber Merke
burger Chaussee belegenen im Grundbuche von Halle Band 123 Bla
4462 eingetragenen Grundstücke von 5106 M Flächeninhalt eine aus
einem Wohnhause und einem Schuppen bestehende neue Ansiedlung
zu gründen

In Gemäßheit des 16 des Gesetzes über di Gründung neuer
Ansiedlungen vom 25 August 1876 wirh oleses Vorhaben mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß gegen den Antrag
von den Eigenthümern Nätzunzs oder Gebrauchsberechtigten und
Pächtern der benachbarten Grundstücke innerhalb einer Präklusivfrist
von 21 Tagen vom Tage des Erscheinens dieser Bekanntmachung an
gerechnet bet der hiesigen Polizei Verwaltung Einspruch erhoben werden
kann,wenn derselbe sich durch Thatsachen begründen läßt welche die Annahme
rechtfertigen daß die Ansiedlung den Schutz der Nutzungen benachbarter
Grundstücke aus dem Feld oder Gartenbau aus der Forstwirthschaft
der Jagd oder der Fischeret gefährden würde

Das betr Bauprojekt liegt im Polizei Sekretaritat II Zimmer
No 2 während der Dienststunden zur Einsicht offen

Halle a S den 2 Juli 1890 Der Magistrat
In letzterer Zeit haben die Gesuche um die Genehmigung zur

Veranstaltung von Festzügen durch die Straßen der hiesigen Stadt
derart überhandgenommen daß durch die Ertheilung der erbetenen
Genehmigungen thatsächlich eine Belästigung des Publikums und eine
Störung des Straßenverkehrs namentlich des Betriebes der Pferde
bahnen hervorgerufen worden ist

Die Unterzeichnete giebt daher hiermit bekannt daß in Zukunft
die Genehmigung zu derartigen Aufzügen grundsätzlich nur dann ertheilt
werden wird wenn eine erhebliche einen solchen Festzug rechtfertigende
Veranlassung vorliegt

Halle a S den 26 Juni 1890
Die Polizei Berwaltuug

Bekanntmachung
Der Wiuter Cursus für die Fachklaffe für deeorativeS

Malen an der hiesigen gewerblichen Zeicheuschule wird Montag
de 1 Oktober er eröffnet Derselbe umsaßt 20 Wochen unv
der Unterricht findet werktäglich von 8 1 Uhr statt sodaß dem Theil
nehmer auch noch hinreichend Zeit zu eigenen Arbeiten übrig bleibt

Das Schulgeld beträgt 24 Mark und ist bei der Ausnahme zu
entrichten Anmeldungen nimmt entgegen und weitere Auskunft ertheilt
der Direktor der Schule Herr Dr Meisel Laurentinsstra e
FS wohnhaft

Halle a S den 20 Juni 1890
Das Curatorium der gewerbliche Zeicheuschule
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